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Das Rote Kreuz. 139

tìargauisàr kot-kreui-^ag.

Der Zweigverein Baden ladet hiermit zum ersten kantonal-a arg attischen Rot-
Kreuz-Tag in Baden, Sonntag den 23. Mai Z913, höflichst ein und ersucht die

Rot-Kreuz- und Samaritervereine des Kantons Aargau, durch zahlreiche Beteiligung zum
Gelingen dieses TageS beizutragen.

Das definitive Programm wird den Rot-Kreuz- und Samaritervereinen nächstens zu-
gesandt.

Es ist vorgesehen: 9—9'Z Uhr: Empfang. lUZ—11'/., Uhr: Uebung der Samariter-
Vereinigung des Bezirkes Baden. 12 IG, Uhr: Mittagessen. lUZ—3 Uhr: Bortrag und

Verhandlungen.
Die Samariter der Bereinigung und der Vorstand des Zweigvereins Baden werden

cS sich angelegen sein lassen, ihren Gästen den Besuch des Rot-Kreuz-Tages recht angenehm

zu gestalten. Sie geben sich deshalb der Hoffnung hin, es werden die Mitglieder und

freunde des Roten Kreuzes aus allen Gauen des Aargaues in der heimeligen Bäderstadt
recht zahlreich erscheinen zur Stärkung des Rot-Kreuz-Gedankcns und zur Förderung seiner

Bestrebungen in unserm lieben Vaterlande.

Baden, den 21. April 1913.

Zur den Vorstand des Zweigvereins Baden vom Roten Kreuz,
Der Präsident: A. Gantner.

-

ÜU5 6ein Vereilizlsben.

Wald sAppenzell). Am 29. März 1913 fand die

Tchlnßprüsung des am 11. Oktober 1912 begonnenen

Samariterkurses statt. Es ist dies in Wald die zweite

Schlußprüfung, die 28 Teilnehmer mit Erfolg be-

standen haben, von denen sich der größte Teil dem

nun nahezu zwei Jahre bestehenden Samaritervereine

anschlössen. Als Kursleiter konnte Herr I)r. Ripmann

von Trogen gewonnen werden, während ihn die

pflichtgetreue Hülfslehrerin Frau Znberbühler-Bän-

zigcr in dem praktischen Unterricht ablöste. Herr I)r.
Ritzmann, wie auch Frau Zubcrbühler-Bänziger haben

es in schöner Weise verstanden, ihren Schülern die

jiir Samariter nötigen Kenntnisse beizubringen.

Als Experte vom Roten Kreuz fungierte Herr Dr.

Eapeder von Rehetobel. Im weitem war das Rote

Kreuz durch Frl. Stnrzeueggcr von Trogen und Frl.
Zollikofer von St. Gallen vertreten.

Hamaritrrvrrein Minterthnr und Um-
gebung. Sonntag den 31>. März 1913 fand die

ordentliche Telegiertcnversammlung des Samariter-
Verbandes statt. Der Verband setzt sich zurzeit ans

folgenden Bereinen zusammen: Elgg, Hettlingen,

Kcmptthal, Neftenbach, Räterschen und Militärsani-
tätSverein Winterthnr. Der Vorstand bildet sich sia-

tutarijch, d. h. jeder Verein wählt einen Vertreter,
und stellt sich wie folgt zusammen: Präsident: Hein-
rich Helbling: Vizepräsident: Albert Büchi: Aktuar:
Arnold Hinderling, Quttstor: Emil Eigenmann, zwei

Beisitzer.

In das Arbeitsprogramm Pro 1913 wurden zwei

Feldübungen aufgenommen. Die erste Uebung findet

am 1. Mai, bei ungünstiger Witterung am 1. Mai
zwischen Räterschen und Elgg statt, und wurde be-

schlössen, sich mit einem Eisenbahnunglück zu beschäf-

tigen. Die zweite Uebung wird in die Gegend von

Kemptthal verlegt, und wird deren Grundlage und

Zeitpunkt später bekanntgegeben. I. kl.

Lyß. Am <1. April, nachmittags 2^4 Uhr, fand

im Hotel - Ds In Doà - die Schlnßprüfung des

Samariterkurses statt. Als Vertreter des Samariter-
blindes war erschienen Herr Pfarrer Hürzeler aus
Viel und als Vertreter des Roten Kreuzes Herr
Dr. Grütter, ebenfalls aus Viel. Die Leitung des

Kurses bestand aus den Herren Dr. H. Schilling
aus Laß, für den theoretischen Teil, und den prak-

tischen Teil führte Herr A. Bögeli aus Bozingen.
Beiden Herren sprechen wir nochmals unsern besten

Dank aus. Um D Uhr war die Prüfung zu Ende.
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